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Weinmann: Unsere Freiheit muss jeden Tag neu verteidigt werden

Besorgniserregender Anstieg aller Arten von Extremismus.

Anlässlich der Vorstellung des Verfassungsschutzberichts erklärt der stellvertretende Vorsitzende der
FDP/DVP Fraktion, Nico Weinmann:

„Die Zunahme von Extremismus aller Art ist besorgniserregend. Islamisten, Rechts- und Linksextreme
haben einen gemeinsamen Feind: unsere freiheitlich-demokratische Werteordnung. Als Demokraten
dürfen wir dabei nicht mit zweierlei Maß messen, sondern müssen uns allen Extremisten gleichermaßen
entschieden entgegenstellen. Unsere Freiheit muss jeden Tag neu verteidigt werden.

Im Bereich des Rechtsextremismus ist es nicht zuletzt die AfD, die den Nährboden für rassistische
Gewalttäter vorbereitet. Auch wenn die Strukturen der AfD in Baden-Württemberg andere als in
Brandenburg sein mögen, macht die heutige Entscheidung des brandenburgischen Verfassungsschutzes,
die gesamte AfD zum Beobachtungsobjekt einzustufen, klar, dass auch bei uns sehr genau hingeschaut
werden muss. Übergriffe von Linksextremen auf unsere Sicherheitsbehörden und politisch
Andersdenkende zeigen, wie notwendig auch hier ein entschlossenes Vorgehen unseres Rechtsstaates
ist. Dass die vorgenommene Zusammenlegung der Abteilungen für Linksextremismus und des
Ausländerextremismus angesichts der großen Unterschiede tatsächlich effizienter ist, bezweifeln wir.
Schließlich macht die steigende Zahl von Salafisten im Land deutlich, wie unverändert groß die Gefahr
islamistisch motivierter Gewalt ist.“


